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Bericht und Antrag vom 12. Februar 2013 

an das Stadtparlament 

 

Masterplan GESAK; Einsetzung VBK 
 

 

1. Ausgangslage 

Grundlage ist Bericht und Antrag des Stadtrates vom 23. Januar 2013 für einen Masterplan GESAK (Gemeinde-

sportanlagenkonzept). Das Präsidium des Stadtparlamentes befürwortet für dieses Geschäft eine vorberatende 

Kommission. 

 

Derzeit befinden sich zwei weitere Geschäfte in Vorberatung, welche einen Bezug zum GESAK aufweisen. We-

gen der Neukonstituierung wäre die Zusammensetzung jener Kommissionen ohnehin zu regeln. Es sind dies: 

 

 Initiative Sporthalle 

 

Sportplatz Buechenwald 

Präsident VBK Manser Ruedi (CVP) 

 

Fröhlich Hanspeter (FDP) 

Mitglieder VBK Häseli Stefan (CVP) 

Senteler Walter (FDP, aus Parlament  

ausgeschieden) 

Martin Claudia (SVP) 

Zahner Alfred (FLiG) 

(Vertretung SP fehlt) 

 

Damann Bruno (CVP, aus Parlament  

ausgeschieden) 

Mauchle Markus (CVP) 

Zahner Alfred (FLiG) 

Koller Benno (SVP) 

(Vertretung SP fehlt) 

Bearbeitungsstand Gegenvorschlag wird ausgearbeitet bis 

Herbst 2013 

Arbeiten ruhen wegen Abhängigkeit von 

GESAK 

 

 

2. Vorgehensvorschlag 

Das GESAK, die Initiative Sporthalle und das Geschäft Tribünenersatz stehen alle in einem inneren Zusammen-

hang. Es ist zweckmässig, die drei Geschäfte zusammenzufassen und in einer einzigen Kommission weiter zu be-

raten. Das Präsidium schlägt vor, für den Masterplan GESAK eine Kommission mit 7 Mitgliedern einzusetzen, 

und die genannten vorberatenden Kommissionen aufzuheben.  

 

 

 

Antrag 

1. Für das Geschäft Masterplan GESAK wird eine vorberatende Kommission mit 7 Mitgliedern eingesetzt. 

2. Diese Vorberatende Kommission bearbeitet zusätzlich die Geschäfte „Initiative Sporthalle“ sowie „Tribünen-

ersatz“. 

3. Die Vorberatenden Kommissionen „Initiative Sporthalle“ sowie „Tribünenersatz“ werden aufgehoben. 

 

 

 

Präsidium Stadtparlament 

 

Fredi Mosberger 

Präsident 

 

 


